
In Nachthemden

Militärkaserne, staubig, kalt, absolut außergewöhnliches Ambiente, verbotene Zone: Wir in

Nachthemden, singend, tanzend, aufgeregt.

17 Mädchen, glaube ich, natürlich gibt’s auch Unstmmigkeiten, Tränen, Gifeleien… aber 

auch viel Lachen, Genießen durch Entspannung und Massagen.

Der Aufrii ist ein Erfolg. Das Publikum ist ergrifen.

Am Ende des Stücks ist das Säckchen mit rotem Farbstof (Blutsäckchen, um den Tod der 

Mädchen darzustellen), versteckt unter meinem Nachthemd, zu fest verschlossen und lässt 

sich nicht öfnen … dann platzte es und man hörte einen ungewollten Pff. 

Bei einem recht abstrakten Werk, eigentlich kein Problem
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